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Tabellarische Übersicht Vorranggebiete für Naturschutz und Landschafts-
pflege (Teilraum Schwarzwald) 
 
 
Hauptkriterien (sind auf überwiegender Gebietsfläche gegeben): 

1 = Gebiete, die die fachlichen Voraussetzungen für die Ausweisung als Naturschutzgebiet erfüllen 
3 = Für Amphibien und Reptilien wichtige Bereiche  
4 = Bereiche mit Lebensraumfunktion für sonstige wertgebende Arten 
5 = Offenland: Bereiche mit hoher oder sehr hoher Bedeutung für das Schutzgut Arten und Lebensräume aufgrund Lebens-

raumausstattung 
6 = Wald: Bereiche mit hoher oder sehr hoher Bedeutung für das Schutzgut Arten und Lebensräume aufgrund Lebensraumaus-

stattung, sofern eines der folgenden weiteren Kriterien gegeben ist 
6.1 = Besonders altholzreiche buchendominierte Waldbestände mit Alter über 180 Jahren 
6.2 = Sonstige altholzreiche naturnahe Waldbestände mit Alter über 140 Jahren 
6.3 = Langfristig nicht oder nur extensiv forstwirtschaftlich genutzte Waldgebiete (unabhängig von der Naturnähe der Baumarten-

zusammensetzung) 
6.4 = Hohe Dichte an Habitat-Sonderstrukturen (z. B. Felsen, Moorflächen, sonst. Feuchtstandorte, Gewässer) 
7 = Sonstige Bereiche mit besonderer Bedeutung für den Arten- und Biotopschutz gemäß Angaben der Naturschutzverwaltung 

 
Nebenkriterien (treten kleinflächig ergänzend hinzu): 

a = Flächen, die zum Zwecke des Naturschutzes von der öffentlichen Hand erworben wurden 
b = Flächen für Schutz-, Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen sowie Ausgleichsflächen (Bestand und Planung) gem. Flächen-

nutzungsplan 
c = Flächen, auf denen „Direktmaßnahmen“ nach Landschaftspflege-Richtlinie durchgeführt wurden 
d = Wald: Sonstige Bereiche mit hoher oder sehr hoher Bedeutung für das Schutzgut Arten und Lebensräume aufgrund Lebens-

raumausstattung 
f = Waldbestände mit besonderen für den Arten- und Biotopschutz wertgebenden Merkmalen (Altholzinsel, relikt. Niederwald-, 

Mittelwald-, Hutewaldnutzung, schützenswerte Pflanzen- und Tiervorkommen, besonders hoher Totholzanteil) 
g = Gebiete mit hoher Dichte an geschützten Biotopen (§ 30 BNatSchG, § 32 NatSchG, § 30a LWaldG 
h = Lebensraumflächen des Auerhuhns Priorität 3 gemäß Aktionsplan Auerhuhn 
i = Lebensraumflächen des Auerhuhns Priorität 1, 2 und Trittsteine gemäß Aktionsplan Auerhuhn 

 
 
Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s1 Waldkomplex Jun-
kerwald-Spitzbuckel 

Lauf 57 4, 6.1, 6.2, 6.3, 
6.4, d, g 

(Besonders) altholzreicher Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex. Im Westteil 
teilweise nur extensiv forstwirtschaftlich 
genutzt und durchsetzt mit Felsen und 
Blockhalden. Vorkommen wertgebender 
Vogelarten. Vorkommen von naturnahen 
Fließgewässern und Quellbereichen. 

s2 Wald-
Offenlandkomplex 
Laubenhalde 

Lauf 16 4, 5, 6.2, d Altholzreicher Buchenwaldkomplex mit 
Vorkommen von Felsbereichen. Vor-
kommen wertgebender Vogelarten. Ein-
bezogen in das Gebiet ist ein nördlich an 
den Wald angrenzender durch Nasswie-
sen und Magerrasen geprägter, extensiv 
genutzter Grünlandbereich. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s3 Brandmatt Sasbachwal-
den 

13 5, g Strukturreicher Grünlandkomplex, der 
großflächig durch Nasswiesen und Ma-
gerrasen geprägt ist. Vorkommen von 
Waldsimsen-Sümpfen, Felsen und natur-
nahen Fließgewässern. 

s4 Offenlandkomplex 
Schönbüch 

Sasbachwal-
den 

11 5, g Strukturreicher Grünlandkomplex, der 
durch Nasswiesen und Magerrasen ge-
prägt ist. Vorkommen von feuchten 
Hochstaudenfluren und naturnahen 
Fließgewässern. 

s5 Buchwald Kappelro-
deck, Ober-
kirch 

12 6.1, d Besonders altholzreicher Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex. 

s6 Waldkomplex Blö-
chereck-
Heidentobel 

Ottenhöfen 76 4, (5), 6.2, 6.3, 
d, h 

Altholzreicher, teilweise lichter Buchen-
Tannenwaldkomplex auf südexponierter 
Hanglage, der auf Teilflächen nicht oder 
nur extensiv forstwirtschaftlich genutzt 
wird. Vorkommen wertgebender Vogelar-
ten. Vorkommen von Felsbereichen und 
naturnahen Fließgewässerabschnitten. 
Am Südrand extensiv genutzte Waldwie-
sen (Magerrasen) in das Gebiet einbezo-
gen. Hier Vorkommen einer hochgradig 
gefährdeten Schmetterlingsart nach Ar-
tenschutzprogramm Baden-Württemberg. 

s7 Höllwald Ottenhöfen 14 4, 6.2, d Überwiegend altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex mit Vorkommen 
wertgebender Vogelarten. 

s8 Waldkomplex 
Spitzberg 

Lautenbach 22 6.1, 6.2, d (Besonders) altholzreicher Buchen-
Tannen-Waldkomplex mit Vorkommen 
naturnaher Fließgewässer. 

s9 Waldkomplex 
Schwalbenstein 

Oberkirch, 
Lautenbach 

11 6.2, 6.3, g Teilweise altholzreicher bzw. forstwirt-
schaftlich nur extensiv genutzter Eichen-
Mischwaldkomplex. Teilweise Eichen-
Trockenwald (Hainsimsen-
Traubeneichenwald) mit Felsbereichen. 

s10 Waldkomplex 
Eselsbrunnen 

Oppenau 10 4, 6.2, d  Altholzreicher Buchen-Tannenwald-
komplex mit Vorkommen wertgebender 
Vogelarten. Vorkommen von naturnahen 
Fließgewässerabschnitten und Quellbe-
reichen. 

s11 Waldkomplex Hüt-
tengrund-
Nockenwald 

Lautenbach 16 6.2, d, g, i Altholzreicher Buchen-Tannen-Wald-
komplex. Vorkommen von Bergahorn-
Blockwald sowie Buchen-Trockenwäldern 
(Heidelbeer-Buchenwald). 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s12 Waldkomplex 
Hirschbach-
Grubenkopf 

Oppenau 25 1, 4, 6.1, 6.2, 
6.3, (6.4), d, g, 
h, i 

(Besonders) altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich nur extensiv genutzter, 
teilweise von Blockhalden durchsetzter 
Buchen-Tannen-Fichten-Mischwald-
komplex mit Vorkommen wertgebender 
Vogelarten.   
Vorkommen von Blockhalden, Ahorn-
Eschen-Schlucht- und Blockwäldern 
sowie naturnahen Fließgewässern. 

s13 Offenlandkomplex 
Sulzbach 

Lautenbach 12 5, g Strukturreicher Grünlandkomplex, der 
durch Nasswiesen und Magerrasen ge-
prägt ist. Vorkommen von Steinriegeln 
und naturnahen Fließgewässern. Rand-
lich fließende Wald-Offenland-Übergänge 
einbezogen. 

s14 Waldkomplex 
Schärtenkopf 

Lautenbach, 
Oppenau 

50 6.2, 6.3, d Überwiegend altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich nicht genutzter Buchen-
Tannen- Waldkomplex. Kleinflächig mit 
Vorkommen von (trockenen) Hainsimsen-
Traubeneichenwäldern, Ahorn-Linden-
Blockwäldern, Ahorn-Eschenwäldern 
sowie Felsbereichen und naturnahen 
Fließgewässern. 

s15 Waldkomplex 
Hauskopf-
Hutteneck 

Oppenau 58 4, 6.4, 7, g Von Felsen und Blockhalden durchsetz-
ter, teilweise lichter Laubmischwald. 
Kleinflächig mit Hainsimsen-Trauben-
eichenwald, Heidelbeer-Buchenwald, 
Ahorn-Eschen-Blockwald sowie Sukzes-
sionswäldern in stillgelegtem Steinbruch-
bereich. Vorkommen einer hochgradig 
gefährdeten Vogelart nach Artenschutz-
programm Baden-Württemberg sowie 
weiterer wertgebender Vogelarten. 

s16 Waldkomplex Müh-
leloch 

Oppenau 34 4, 6.2, 6.3, d Überwiegend altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich nur extensiv genutzter 
Buchen-Tannen-Fichtenwaldkomplex mit 
Vorkommen wertgebender Vogelarten. 
Vorkommen von Felsen und naturnahen 
Fließgewässern. 

s17 Waldkomplex Trog-
loch-Buch-
Brandkopf 

Bad Peterstal-
Griesbach 

148 4, (6.1), 6.2, 7, 
d, h; i 

Teilweise aufgelichteter bzw. altholzrei-
cher, Fichten-Tannen-(Buchen-)Misch-
waldkomplex mit Vorkommen wertgeben-
der Vogelarten. Kleinflächig Vorkommen 
von Hainsimsen-Buchenwäldern sowie 
Vorkommen naturnaher Fließgewässer. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s18 Neuwegwald Durbach 33 6.2, 6.3, d Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nicht genutzter Eichen-Buchen-Tannen-
Mischwald-Komplex. Auf südwestexpo-
nierten, schuttreichen, felsigen Hang-
standorten teilweise Hainsimsen-
Traubeneichenwaldbestände (ehemalige 
Eichen-Schälwälder, Vorschlag zur Aus-
weisung als Schonwald gem. Waldbio-
topkartierung). Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte. 

s19 Waldkomplex Mai-
seracher Grat 

Oppenau 16 6.4, f, g Von Felsen und Schutthalden durchsetz-
ter, teilweise lichter Eichen-Mischwald 
(teilweise ehemaliger Niederwald). Klein-
flächig mit offenen Zwergstrauchheideflä-
chen und Hainsimsen-
Traubeneichenwald 

s20 Offenlandkomplex 
Hinterohlsbach 

Ohlsbach 12 5, g Durch Nasswiesen, Magerrasen, natur-
nahe Fließgewässer und fließende Wald-
Offenland-Übergänge geprägter struktur-
reicher Talbereich. 

s21 Mooswald Durbach, 
Gengenbach 

42 6.2, 6.4, d, g Altholzreicher Buchen-Tannen-Waldkom-
plex, teilweise stark von Felsstandorten 
durchsetzt. Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte und Quellberei-
che. 

s22 Wald-
Offenlandkomplex 
Nellenwald 

Gengenbach 14 5, 6.1, 6.2, g Durch Nasswiesen und Magerrasen ge-
prägtes Bachtal mit angrenzendem be-
sonders altholzreichen Buchenwaldkom-
plex. Vorkommen naturnaher Fließge-
wässer und Quellbereiche. 

s23 Waldkomplex 
Mooshof 

Gengenbach 12 6.2 Altholzreicher Buchenwaldkomplex 

s24 Waldkomplex 
Holzeck 

Gengenbach 13 6.2 Altholzreicher Tannen-Buchen-Wald-
komplex. Vorkommen naturnaher Fließ-
gewässerabschnitte. 

s25 Offenlandkomplex 
Mittelbachtal 

Gengenbach 16 4, 5, g Grünlandgeprägter strukturreicher Offen-
landkomplex mit Vorkommen von arten-
reichen Mähwiesen, Magerrasen, Nass-
wiesen und naturnahen Fließgewässer-
abschnitten. Vorkommen einer hochgra-
dig gefährdeten Heuschreckenart nach 
Artenschutzprogramm Baden-Württem-
berg. 

s26 Waldkomplex Nor-
drach-Kolonie 

Nordrach 39 6.2, 6.3  Überwiegend altholzreicher bzw. forst-
wirtschaftlich nicht genutzter Buchen-
Tannen-Fichten-Waldkomplex. Vorkom-
men naturnaher Fließgewässer und 
Quellbereiche. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s27 Waldkomplex Eich-
waldskopf 

Gengenbach 12 (5), 6.2, d Altholzreicher Tannen-Buchen-Waldkom-
plex. Kleinflächig an Waldrand angren-
zender gehölzreicher Bachtalbereich mit 
Nasswiesen und naturnahem Fließge-
wässerabschnitt einbezogen. 

s28 Waldkomplex Mühl-
berg 

Nordrach 14 6.1, d, f Besonders altholzreicher Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex. Vorkommen 
naturnaher Fließgewässer und Quellbe-
reiche. 

s29 Waldkomplex Hol-
chen-Langenberg 

Bad Peterstal-
Griesbach 

146 6.1, 6.2, d, h, i Großflächig (besonders) altholzreicher 
Buchen-Tannen-Fichten-Waldkomplex 
mit Vorkommen von Felsen, naturnaher 
Fließgewässer und Quellbereiche. 

s30 Nördlicher Bellen-
wald 

Offenburg, 
Berghaupten 

55 6.2, d, f, g Überwiegend alt- bzw. totholzreicher 
Buchen-Eichen-Tannen-Mischwald-
komplex. Vorkommen von naturnahen 
Fließgewässerabschnitten. 

s31 Waldkomplex Säge-
reck 

Berghaupten 18 6.2, d Überwiegend altholzreicher Buchen-
Eichen-Tannen-Mischwaldkomplex. Vor-
kommen von naturnahen Fließgewässer-
abschnitten. 

s32 Waldkomplex Sat-
teleck-Haubühl 

Gengenbach 32 6.2, d Überwiegend altholzreicher Buchen-
Tannen-Waldkomplex. Vorkommen na-
turnaher Quellbereiche. 

s33 Waldkomplex Har-
mersbacher Grund 

Bad Peterstal-
Griesbach 

19 6.2, d Altholzreicher Buchen-Tannen-Fichten-
waldkomplex. Vorkommen naturnaher 
Fließgewässer und Quellbereiche. 

s34 Südlicher Bellen-
wald 

Offenburg, 
Berghaupten 

31 6.2, 6.3, d Altholzreicher Buchen-Eichen-Tannen-
Waldkomplex, randlich forstwirtschaftlich 
nur extensiv genutzter Schwarzerlen-
Eschenwald. Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte. 

s35 Waldkomplex 
Dachstein-Hochkopf 

Gengenbach 13 6.2, d Überwiegend altholzreicher Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex 

s36 Wald-
Offenlandkomplex 
Zuwald 

Oberhar-
mersbach 

29 3, 5, g, f Strukturreicher Wald-Offenlandkomplex 
mit Nasswiesen und Vorkommen wertge-
bender Reptilienarten. 

s37 Wald-
Offenlandkomplex 
Holdersbach 

Oberhar-
mersbach 

32 3, 5, g Strukturreicher Wald-Offenlandkomplex 
mit Nasswiesen und Vorkommen wertge-
bender Reptilienarten. 

s38 Wald-
Offenlandkomplex 
Hackershof 

Oberwolfach 17 3, (5) Strukturreicher Wald-Offenlandkomplex 
mit fließenden Wald-Offenland-
Übergängen , kleinflächig Nasswiesen 
und Magerrasen sowie Vorkommen wert-
gebender Reptilienarten. 

s39 Waldkomplex 
Scheibenberg 

Friesenheim 22 6.2, d Altholzreicher Buchen-Tannen-
Waldkomplex 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s40 Waldkomplex Auf 
der Schanz 

Gengenbach 22 6.2, (6.3), f Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
extensiv genutzter Buchen-Tannen-
Mischwaldkomplex 

s41 Offenlandkomplex 
Strohhof 

Gengenbach 12 5, g Durch Nasswiesen, Magerrasen und 
Magerweiden geprägter Grünlandkom-
plex. 

s42 Wald-
Offenlandkomplex 
Gastwald 

Oberwolfach 21 3, 5, g Strukturreicher Wald-Offenlandkomplex 
mit Nasswiesen und Magerrasen sowie 
Vorkommen wertgebender Reptilienarten. 

s43 Waldkomplex Bild-
stöckle 

Hohberg 18 6.2, d, f Überwiegend altholzreicher Buchen-
Tannen-Waldkomplex. Vorkommen na-
turnaher Fließgewässerabschnitte. 

s44 Wald-
Offenlandkomplex 
Kurzenbach 

Oberwolfach 30 3, 5, g Strukturreicher Wald-Offenlandkomplex 
mit Nasswiesen, Besenginsterweiden und 
Magerrasen sowie Vorkommen wertge-
bender Reptilienarten. Vorkommen na-
turnaher Fließgewässerabschnitte. 

s45 Waldkomplex Auf 
dem Schutz 

Friesenheim 10 6.2, d, f Altholzreicher Buchen-Eichen-Tannen-
Waldkomplex 

s46 Waldkomplex Reh-
lisgraben 

Friesenheim 19 6.2 Altholzreicher Buchen-Tannen-Fichten-
waldkomplex 

s47 Wald-
Offenlandkomplex 
Schremppehof 

Oberwolfach 14 5, g Strukturreicher, durch Nasswiesen, (Wa-
cholder-)Magerrasen, Besenginsterwei-
den und Sukzessionsgehölze geprägter 
Wald-Offenlandkomplex. 

s48 Waldkomplex 
Rossbrunnen-
Güntersdobel 

Friesenheim, 
Lahr 

133 6.1, 6.2, d (Besonders) altholzreicher Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex. Vorkommen 
naturnaher Fließgewässerabschnitte und 
Quellbereiche. 

s49 Waldkomplex Bei 
der Schwarzlach 

Friesenheim 15 6.1, 6.2, 6.3, d (Besonders) altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich nur extensiv genutzter 
Buchen-Mischwaldkomplex 

s50 Waldkomplex Lan-
ge Dobel 

Lahr 11 4, 6.1, 6.2 (Besonders) altholzreicher Buchen-
Eichen-Tannen-Waldkomplex. Vorkom-
men einer wertgebenden Vogelart. Vor-
kommen naturnaher Fließgewässerab-
schnitte. 

s51 Waldkomplex Mahl-
buck 

Friesenheim 31 6.2, d Altholzreicher Buchen-Eichen-Tannen-
Mischwaldkomplex 

s52 Waldkomplex 
Rauhkasten  

Biberach, 
Gengenbach, 
Seelbach 

42 6.2, 6.3, 6.4, f, g Überwiegend alt- und totholzreicher bzw. 
forstwirtschaftlich nur extensiv genutzter 
Buchen-Tannen-Mischwaldkomplex. 
Vorkommen von Ahorn-Eschen-Block-
wald, Schutthalden und Felsbereichen. 

s53 Knopfholz Zell a. H. 22 6.2, d Altholzreicher Tannen-Buchen-Misch-
waldkomplex. Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte und Quellberei-
che. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s54 Offenlandkomplex 
Hinter Heubach 

Wolfach 11 5, g Durch Nasswiesen geprägter Grünland-
komplex (Hinweis: Grünlandkomplex 
setzt sich über die Regionsgrenze nach 
Osten in den Kreis Rottweil fort) 

s55 Offenlandkomplex 
Hintertal 

Hausach 10 5, g Strukturreicher, durch Nasswiesen und 
Magerrasen (z.T. Besenginsterweiden) 
geprägter Wald-Offenlandkomplex. Feld-
gehölzinseln mit einbezogen. 

s56 Kostwald Fischerbach 12 6.2, d, g Überwiegend altholzreicher Buchen-
Tannen-Waldkomplex (Waldmeister-
Buchenwald) mit Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte.  

s57 Waldkomplex Vo-
gelberg 

Fischerbach 11 6.2, 6.4, g Altholzreicher Buchenwaldkomplex mit 
Vorkommen von Felsstandorten. 

s58 Langenhard Lahr 73 3, 4, (5), (g) Strukturreicher, extensiv genutzter Grün-
landkomplex mit zahlreichen Kleingewäs-
sern, Feldgehölzen und fließenden Wald-
Offenland-Übergängen. Vorkommen 
einer hochgradig gefährdeten Wildbie-
nenart gemäß Artenschutzprogramm 
Baden-Württemberg sowie einer wertge-
benden Amphibienart. Teilweise randlich  
angrenzende Wald- und Gehölzflächen 
einbezogen. 

s59 Waldkomplex Brü-
ckenbühl 

Steinach 13 4, 6.4, g Hainsimsen-Traubeneichenwald (ehema-
liger Niederwald) auf südwestexponier-
tem, trocken-warmen und felsigem Steil-
hang mit Vorkommen einer hochgradig 
gefährdeten Tagfalterart gem. Arten-
schutzprogramm Baden-Württemberg 
sowie einer wertgebenden Fledermaus-
art. Randlich auch naturnaher Waldmeis-
ter-Buchenwald. Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte. 

s60 Offenlandkomplex 
Lotfeld 

Oberwolfach 10 4, 5, g Durch Magerrasen und kleinflächig 
Nasswiesen geprägter Grünlandkomplex 
mit Vorkommen einer hochgradig gefähr-
deten Schmetterlingsart gem. Arten-
schutzprogramm Baden-Württemberg. 

s61 Waldkomplex Kapf Wolfach 15 6.2 Altholzreicher Tannenwaldkomplex 
s62 Waldkomplex Käp-

flefelsen-
Rappenfelsen 

Wolfach 14 6.3, 6.4, d, g Überwiegend forstlich extensiv genutzter, 
teilweise altholzreicher Buchen-Eichen-
Tannen-Waldkomplex auf Steilhang, der 
mit Felsstandorten durchsetzt ist. Teilwei-
se ehemalige Niederwälder. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s63 Offenlandkomplex 
Vor Leubach 

Wolfach 17 3, 5, g Strukturreicher, grünlandgeprägter Offen-
landkomplex (teilweise Nasswiesen und 
Magerrasen) mit Vorkommen wertgeben-
der Reptilienarten. 
Randlich in kleinem Umfang Schonwald-
flächen einbezogen. 

s64 Offenlandkomplex 
Schmelze 

Wolfach 17 3 Strukturreicher, grünlandgeprägter Offen-
landkomplex mit Vorkommen wertgeben-
der Reptilienarten. 

s65 Waldkomplex Sie-
chenwald 

Wolfach 14 6.2, 6.3, d Überwiegend altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich extensiv genutzter 
Tannen-Mischwaldkomplex. Vorkommen 
von Felsbereichen und naturnahen Fließ-
gewässerabschnitten. 

s66 Unterer Herrenwald Hausach, 
Fischerbach 

15 6.2, d Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nicht genutzter Buchen-Eichen-Tannen-
Waldkomplex 

s67 Buchwald Steinach 13 6.2, f Altholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex. Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte und  Quellbe-
reiche. 

s68 Waldkomplex Sch-
mittegrund 

Wolfach 20 6.2, 6.3, 6.4, g Teils altholzreicher, teils forstwirtschaft-
lich extensiv genutzter Buchen-Tannen-
Mischwaldkomplex auf Steilhang, der mit 
Felsstandorten durchsetzt ist.  

s69 Waldkomplex 
Spitzberg 

Hausach, 
Wolfach 

13 6.3, 6.4, g Überwiegend forstlich extensiv genutzter 
Eichen-Mischwaldkomplex auf ost- bzw. 
südexponiertem Steilhang, der mit Fels-
standorten durchsetzt ist. Vorkommen 
des Hainsimsen-Traubeneichenwaldes. 
Teilweise ehemalige Niederwälder. 

s70 Waldkomplex 
Stümmel 

Haslach, 
Hausach 

18 6.2, 6.3 Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nicht oder extensiv genutzter Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex 

s71 Waldkomplex Stri-
cker 

Haslach 20 6.2, d Altholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex mit Vorkommen von Fels-
standorten und naturnahen Quellberei-
chen. 

s72 Urenwald Haslach 10 6.2 Altholzreicher Tannen-Buchen-Wald-
komplex. Vorkommen naturnaher Fließ-
gewässerabschnitte. 

s73 Tannenwald Steinach 21 4, 6.2 Altholzreicher Tannen-Mischwald mit 
Vorkommen naturnaher Fließgewässer-
abschnitte. Vorkommen einer wertgeben-
den Fledermausart. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s74 Waldkomplex Horn-
halde-Kreuzstein 

Ettenheim 123 4, 6.2, 6.3, d, f, 
g 

Großflächig zusammenhängender alt-
holzreicher Buchen-Tannen-Wald-
komplex, der teilweise forstwirtschaftlich 
nur extensiv genutzt wird. Mit Vorkom-
men von Hainmieren-Schwarzerlen-
Auwäldern, Felsstandorten und naturna-
hen Fließgewässern, Vorkommen zahl-
reicher wertgebender Fledermausarten  
sowie Vorkommen einer hochgradig 
gefährdeten Pflanzenart nach Arten-
schutzprogramm Baden-Württemberg. 

s75 Offenlandkomplex 
Hoßbach 

Wolfach 13 5, g Durch Magerrasen (Borstgrasrasen, 
Besenginsterweiden), Nasswiesen und 
fließende Wald-Offenlandübergänge bzw. 
Hutewaldstrukturen geprägter Grünland-
komplex. 

s76 Offenlandkomplex 
Sumshof 

Wolfach 14 5, g Durch Magerrasen (Besenginsterweiden), 
Nasswiesen, Trockenmauern und natur-
nahe Fließgewässer geprägter Grünland-
komplex. 

s77 Waldkomplex Mit-
telgehrle 

Ettenheim 16 6.2, d Altholzreicher Buchen-Eichen-Waldkom-
plex. Vorkommen von naturnahen Fließ-
gewässerabschnitten 

s78 Offenlandkomplex 
Rotsal 

Wolfach 11 5, g Durch Magerrasen (Besenginsterweiden), 
Nasswiesen, Kleinseggenriede und na-
turnahe Fließgewässer geprägter struk-
turreicher Grünlandkomplex. 

s79 Waldkomplex Bru-
dergarten 

Ettenheim 14 6.2 Altholzreicher Buchen-Waldkomplex 

s80 Neuwald  Ettenheim 49 6.2, d Altholzreicher Buchen-Eichen-Tannen-
Waldkomplex, Vorkommen von naturna-
hen Fließgewässerabschnitten 

s81 Waldkomplex Stel-
zersbach 

Wolfach 19 6.1, (i) Altholzreicher Tannen-Buchen-
Waldkomplex 

s82 Waldkomplex Löhle Ettenheim 10 6.2, 6.3 Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
extensiv genutzter Buchen-Eichen-
Mischwaldkomplex auf südexponiertem 
Hangstandort. 

s83 Waldkomplex Net-
zelbach 

Ettenheim, 
Ringsheim 

14 6.1, 6.2, d Besondres altholzreicher Buchen-
Tannen-Waldkomplex. Vorkommen von 
naturnahen Fließgewässerabschnitten 

s84 Waldkomplex Her-
renwäldele 

Ettenheim 15 6.2, 6.3 Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
extensiv genutzter Buchen-Eichen-
Mischwaldkomplex auf südexponiertem 
Hangstandort. 

s85 Waldkomplex Hau-
bühl-Ost 

Ringsheim, 
Schuttertal 

11 6.2, d, f Überwiegend altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich extensiv genutzter 
Buchen-Tannen-Mischwaldkomplex 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s86 Waldkomplex 
Schwarzbach 

Ettenheim 13 6.2, d Altholzreicher Buchen-Tannen-
Waldkomplex 

s87 Waldkomplex Hau-
bühl-West 

Ringsheim 12 6.2, d Altholzreicher Buchen-Tannen-
Mischwaldkomplex 

s88 Mooswald Hornberg 12 6.3, 6.4, g Überwiegend forstwirtschaftlich extensiv 
genutzter, teils lichter Nadelwaldkomplex 
mit kleinen Hochmoorbereichen. Einge-
schlossen ist eine Nasswiese mit Quell-
moorfragmenten. 

s89 Waldkomplex 
Säggraben 

Ettenheim 30 6.2, (f) Altholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex mit Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte. 

s90 Waldkomplex Os-
bach 

Ettenheim 19 6.2 Altholzreicher Buchen-Tannen-
Waldkomplex 

s91 Waldkomplex 
Hirschrain 

Kappel-
Grafenhausen 

25 6.2, 6.3 Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
extensiv genutzter Buchen-Tannen-
Mischwaldkomplex 

s92 Waldkomplex Hei-
denbühl 

Hornberg 16 6.2, 6.3, d, g Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
extensiv genutzter Tannen-Mischwald-
komplex an ost- und südostexponiertem 
Steilhang mit Vorkommen von Ahorn-
Eschen-Blockwäldern und Blockhalden. 

s93 Waldkomplex 
Windbühl-
Lehenwald 

Herbolzheim, 
Ettenheim 

25 6.2, 6.3, d, f Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nicht genutzter Buchen-Mischwald-
komplex. 

s94 Offenlandkomplex 
Winterberg 

Biederbach 15 5, g Durch Nasswiesen und artenreiche Mäh-
wiesen geprägter Grünlandkomplex.  

s95 Waldkomplex El-
lenbogen 

Herbolzheim 16 6.2, 6.3, d Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nicht genutzter Buchenmischwaldkom-
plex 

s96 Offenlankomplex 
Muckenloch 

Biederbach 14 5, g Durch Seggenriede und artenreiche 
Mähwiesen geprägter Grünlandkomplex. 

s97 Offenlandkomplex 
Rittacker-Bachere 

Elzach, 
Biederbach  

39 5, g Durch Nasswiesen, Seggenriede, natur-
nahe Fließgewässer und Quellbereiche 
geprägter Grünlandkomplex. Kleinflächig 
am Rande Waldflächen einbezogen. 

s98 Waldkomplex As-
penloch-Forlenbühl 

Herbolzheim 38 6.2, (6.3), d Altholzreicher Buchen-Mischwaldkomplex 

s99 Waldkomplex west-
lich Streitberg 

Schuttertal, 
Herbolzheim 

15 6.2, 6.3  Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nicht genutzter Buchenmischwaldkom-
plex 

s100 Waldkomplex Pfau-
en 

Elzach 10 6.4, d, g Südexponierter, z.T. lückiger naturnaher 
Trockenwaldkomplex (Hainsimsen-Trau-
beneichenwald, Heidelbeer-Buchenwald) 
auf Steilhang mit zahlreichen Felsstand-
orten und Schutthalden. Teilweise ehe-
malige Niederwaldflächen. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
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( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s101 Zinklebächletal Biederbach, 
Elzach 

11 5, g Durch Feuchtgrünland geprägter Talbe-
reich mit Vorkommen von Nasswiesen 
und naturnahen Fließgewässern. Klein-
flächig am Rande Waldflächen einbezo-
gen. 

s102 Offenlandkomplex 
Bleichbachtal 

Herbolzheim, 
Kenzingen 

11 4, 5, g Durch Nasswiesen und Seggenriede 
geprägtes offenes Bachtal mit Vorkom-
men einer hochgradig gefährdeten 
Schmetterlingsart nach Artenschutzkon-
zept Baden-Württemberg. 

s103 Storenwald Hornberg 28 6.2, i Altholzreicher Tannen-Mischwaldkomplex 
s104 Waldkomplex 

Schießhalde 
Kenzingen, 
Freiamt 

17 6.2, 6.3 Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nur extensiv genutzter Buchenmisch-
waldkomplex 

s105 Waldkomplex Roll-
berg 

Freiamt, 
Kenzingen 

19 6.2, 6.3 Altholzreicher, teilweise forstwirtschaftlich 
nur extensiv genutzter Buchenmisch-
waldkomplex 

s106 Rotzelbachtal-
Lochhof 

Biederbach 17 3, 5, d, g Teilweise durch extensive Grünlandnut-
zung geprägter, teilweise bewaldeter 
Talbereich mit Vorkommen von Nasswie-
sen, Seggenrieden, Niedermoorflächen, 
feuchten Hochstaudenfluren, Magerra-
sen, Erlen-Eschen-Mischwäldern, natur-
nahen Fließgewässern und Quellberei-
chen. Vorkommen einer wertgebenden 
Amphibienart. 

s107 Wald-
Offenlandkomplex 
Schlangenfelsen 

Elzach 15 5, 7, g Im Westteil halboffene, extensiv genutzte 
Weideflächen (teilweise Besenginster-
weiden), im Ostteil strukturreiche Wald-
bestände mit hohem Eichenanteil und 
besonderer Bedeutung für den Arten- und 
Biotopschutz. Teilweise ehemalige Nie-
derwaldflächen, kleinflächig auch Fels-
standorte sowie auf quelligen Bereichen 
auch Schwarzerlen-
Eschenwaldbestände. 

s108 Offenlandkomplex 
Hintertal 

Biederbach 10 5, g Großflächig extensiv genutzter Grünland-
komplex mit Vorkommen von Nasswie-
sen, Waldsimsensümpfen und naturna-
hen Fließgewässern. 

s109 Offenlandkomplex 
Reichenbach 

Hornberg 22 5, g Durch Nasswiesen (Silikatbinsen-Wiesen) 
und artenreiche Mähwiesen geprägter 
Gründlandkomplex  

s110 Hockenbühl Freiamt 11 3, 5, g Komplex aus waldfreien- und Grünland-
flächen (teilweise Nasswiesen) sowie 
angrenzenden Waldflächen mit Vorkom-
men einer wertgebenden Amphibienart. 
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s111 Offenlandkomplex 
Rommelberg 

Biederbach 10 5, g Überwiegend extensiv genutzter Grün-
landkomplex mit Vorkommen von arten-
reichen Mähwiesen und Waldsimsen-
sümpfen. 

s112 Offenlandkomplex 
Weiler Graben 

Freiamt 10 5, g Strukturreicher Grünlandkomplex, der 
durch zusammenhängende Nasswiesen 
und enge Verzahnung von Grünland- und 
Gehölzflächen geprägt ist. Vorkommen 
von naturnahen Fließgewässerabschnit-
ten, Quellbereichen und Lesesteinriegeln. 
Randliche Wald-Offenland-Übergangs-
bereiche miteinbezogen. 

s113 Fröschenbachtal Elzach 11 5.,g Durch extensiv genutztes Grünland 
(Nasswiesen, Quellbereiche) geprägter 
Talbereich. Am Rande Wald-Offenland-
Übergangsbereiche einbezogen. 

s114 Waldkomplex 
Kenzinger Buck-
Hülsberg 

Freiamt, 
Kenzingen 

13 6.2, d Altholzreicher Buchen-
Mischwaldkomplex. 

s115 Wald-Offenland-
Komplex Steinberg 

Elzach 13 5. 6.4, g Hainsimsen-Traubeneichen- bzw. -
Buchenwald (ehemalige Niederwaldflä-
chen) auf südexponiertem, von Fels-
standorten und Blockhalden durchsetz-
tem Hangbereich, im Ostteil an den Wald 
angrenzende überwiegend extensiv ge-
nutzte Grünlandflächen (teilweise Nass-
wiesen). 

s116 Offenlandkomplex 
Oberspitzenbach 

Gutach i. Br. 26 5, g Strukturreicher Grünlandkomplex, der 
durch zusammenhängende Nasswiesen , 
Waldsimsen-Sümpfe und naturnahe 
Fließgewässer geprägt ist.  

s117 Breienbachtal Elzach, Bie-
derbach 

12 5, g Durch extensiv genutztes Grünland 
(Nasswiesen, Magerrasen) und naturna-
he Fließgewässerabschnitte geprägter 
Talbereich. 

s118 Steckwald Freiamt 30 6.2 Altholzreicher Buchen-Traubeneichen-
Tannenwaldkomplex. 
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s119 Waldkomplex Kost-
grund 

Elzach 13 (5), 6.2 ,6.3, 
6.4, f, g, h 

Alt- und totholzreicher, teilweise forstwirt-
schaftlich nicht genutzter, von Fels- und 
Blockbereichen durchsetzter Tannen-
Buchen-Mischwaldkomplex. Kleinflächig 
am Rand Nasswiesenflächen einbezo-
gen. 
(Hinweis: Im Süden schließen jenseits 
der Regionsgrenze im Schwarzwald-
Baar-Kreis ein Bannwald sowie im Be-
reich Tannbühl-Geißberg-Watzeck ein 
großflächig überregional wichtiger Be-
reich für Naturschutz und Landschafts-
pflege an, der in Zukunft regionalplane-
risch gesichert werden soll). 

s120 Reichenbachtal Elzach 18 5, (6.3), a, g Durch extensive Grünlandnutzung ge-
prägter, strukturreicher Talbereich mit 
Vorkommen von Nasswiesen, bachbe-
gleitenden Auwäldern und naturnahen 
Fließgewässern. Am Rande kleinflächig 
eichendominierte, nur extensiv forstwirt-
schaftlich genutzte Waldflächen einbezo-
gen (ehemalige Niederwaldflächen). 

s121 Waldkomplex Neu-
mattendobel 

Elzach 15 5, 6.1, 6.2, d, h, 
i 

(Besonders) altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex. Randlich extensiv 
genutzter Grünlandbereich (Nasswiesen) 
mit einbezogen. 

s122 Waldkomplex Mei-
senbuck 

Freiamt 17 6.2, d Altholzreicher Buchen-Traubeneichen-
Tannenwaldkomplex.  

s123 Spitzenbachtal Winden, 
Elzach 

11 5, g Durch extensiv genutztes Grünland 
(Nasswiesen, Magerrasen) geprägter 
Talbereich. 

s124 Offenlandkomplex 
Winterhof 

Gutach i. Br. 20 5, g Zusammenhängendes extensiv genutztes 
Grünlandgebiet (teilweise Nasswiesen). 
Vorkommen naturnaher Fließgewässer-
abschnitte. 

s125 Offenlandkomplex 
Eckleberg 

Gutach i. Br. 14 4, 5 Zusammenhängendes extensiv genutztes 
Grünlandgebiet. Vorkommen wertgeben-
den Vogelarten. 

s126 Amsenbuck Emmendin-
gen 

17 6.2, d Überwiegend altholzreicher Buchen-
Mischwaldkomplex 

s127 Offenlandkomplex 
Gurb 

Elzach 17 5, g Großflächig extensiv genutzter Grünland-
komplex mit Vorkommen von Magerra-
sen. 

s128 Waldkomplex Laber Emmendin-
gen 

36 6.2, d Überwiegend altholzreicher Buchen-
Eichen-Tannen-Mischwaldkomplex. 

s129 Waldkomplex 
Schönecklebühl 

Winden 12 6.2, i Altholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex, teilweise stark von Felsbe-
reichen durchsetzt. 
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s130 Waldkomplex Ei-
benfelsen-
Pfaffenberg 

Winden 40 6.2, 6.4, d, g, h Altholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex, der teilweise von Blockhal-
den und Felsen durchsetzt ist. Kleinflä-
chig mit Ahorn-Eschen-Blockwald. 

s131 Waldkomplex Ha-
seleck 

Winden 35 6.2, (6.4), d, f, 
g, i 

Altholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex mit Vorkommen von Felsen 
und naturnahen Fließgewässern. 

s132 Waldkomplex 
Schlechtberg 

Sexau 20 6.2, d, f, g Alt- und totholzreicher Buchen-Eichen-
Mischwaldkomplex 

s133 Offenlandkomplex 
Harnischwald 

Waldkirch 10 5, g Überwiegend extensiv genutzter Grün-
landkomplex mit Vorkommen von Nass-
wiesen, Waldsimsensümpfen und natur-
nahen Quellbereichen. 

s134 Kohlenbachtal Waldkirch 17 5, g Durch extensiv genutztes Grünland, 
Quellriede, feuchte Hochstaudenfluren, 
Feuchtgehölze und naturnahe Fließge-
wässerabschnitte geprägter strukturrei-
cher Talbereich. 

s135 Waldkomplex Roß-
dobel 

Simonswald 20 6.2, 6.4, d, g, i Altholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex, teilweise mit hoher Dichte 
von Felsbereichen. 

s136 Waldkomplex 
Langeck 

Sexau 11 6.2 Altholzreicher Buchenwaldkomplex 

s137 Offenlandkomplex 
nördlich Sägebau-
ernhof 

Waldkirch 13 5, g Überwiegend extensiv genutzter Grün-
landkomplex mit Vorkommen von Nass-
wiesen, und naturnahen Fließgewässer-
abschnitten. Kleinflächig randliche Wald-
Offenland-Übergänge einbezogen. 

s138 Offenlandkomplex 
Hinterhaslach 

Simonswald 10 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit einzelnen Felsbereichen. Randlich 
teilweise Wald-Offenland-Übergangs-
bereiche einbezogen. 

s139 Waldkomplex Na-
gelsbuck 

Sexau 42 6.2, d, f Altholzreicher Buchen-Eichen-Tannen-
waldkomplex. 

s140 Offenlankomplex 
Haslachsimonswald 

Simonswald 11 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex. 
Randlich teilweise Wald-Offenland-
Übergangsbereiche einbezogen. 

s141 Offenlandkomplex 
Eschenfirst 

Simonswald 10 5 Durch extensiv genutztes Grünland, ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex. 

s142 Offenlandkomplex 
Mittelhaslach 

Simonswald 12 5, g Strukturreicher, teilweise extensiv genutz-
ter Grünlandkomplex mit Vorkommen von 
Magerrasen, Besenginstergebüsche, 
Quellsümpfen und fließenden Wald-
Offenlandübergangen. 

s143 Übental Waldkirch 19 5, g Durch extensiv genutztes Grünland, 
(Nasswiesen, Magerrasen geprägter 
strukturreicher Talbereich. 
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s144 Waldkomplex Kas-
tellburg 

Waldkirch 25 3, 4, 6.2, 6.4, f, 
g 

Alt- und teilweise totholzreicher Eichen-
Buchen-Trockenwald auf südexponiertem 
Steilhang (ehemaliger Mittelwald). Klein-
flächig mit Ahorn-Linden-Blockwald und 
Ahorn-Eschen-Schluchtwald. Stark 
durchsetzt mit Felsbereichen. Vorkom-
men wertgebender Reptilien- und Käfer-
arten. 

s145 Offenlandkomplex 
Altersbach 

Waldkirch 12 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Nasswiesen, Quell-
rieden und naturnahen Fließgewässerab-
schnitten. 

s146 Offenlandkomplex 
Ettersbachtal 

Simonswald 17 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Magerrasen, Nass-
wiesen, Quellrieden und Felsbereichen 
naturnahen Fließgewässerabschnitten. 

s147 Waldkomplex 
Platzbühl 

Simonswald 15 (5), 7, g Lichter, eichenreicher Waldbestand auf 
südexponiertem Hang mit besonderer 
Bedeutung für den Arten- und Bio-
topschutz. Teilweise ehemalige Nieder-
waldflächen. Kleinflächig eingeschlossen 
extensiv genutzte Magerrasenflächen. 

s148 Waldkomplex Eck Simonswald 50 7 Eichenreicher Waldbestand auf südexpo-
niertem Hang mit besonderer Bedeutung 
für den Arten- und Biotopschutz. Teilwei-
se ehemalige Niederwaldflächen. 

s149 Waldkomplex 
Schindelberg 

Simonswald 43 4, 6.2, 6.3, 6.4, 
d, f, g, h, i 

Alt- und totholzreicher bzw. forstwirt-
schaftlich nur extensiv genutzter Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex, durchsetzt 
mit Felsbereichen und Blockhalden. Vor-
kommen einer wertgebenden Vogelart. 
Vorkommen von Schlucht- und Blockwäl-
dern sowie Erlen-Eschen-Wäldern, natur-
nahen Fließgewässerabschnitten und 
Quellbereichen. 

s150 Dettenbachtal Waldkirch 16 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Nasswiesen, Wald-
simsensümpfen und naturnahen Fließ-
gewässerabschnitten. 

s151 Engewald-Ost Waldkirch 15 6.2, d,f Altholzreicher Buchen-Tannenwald-
komplex. 

s152 Engewald-West Waldkirch 16 6.2, d Altholzreicherr Buchen-Tannenwald-
komplex. Vorkommen von naturnahen 
Fließgewässerabschnitten. 
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s153 Offenlandkomplex 
Wegelbach 

Waldkirch 10 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Nasswiesen und 
naturnahen Fließgewässerabschnitten. 
Randlich teilweise Wald-Offenland-
Übergangsbereiche einbezogen. 

s154 Waldkomplex 
Hohmaien 

Simonswald 32 6.2, 6.3, d, h, i Altholzreicher bzw. forstwirtschaftlich nur 
extensiv genutzter Buchen-Tannenwald-
komplex 

s155 Einbollwald Denzlingen, 
Waldkirch 

22 6.2, d Altholzreicher Eichen-Buchenwald-
komplex. 

s156 Kandel Simonswald, 
Waldkirch, 
Glottertal, St. 
Peter 

34 4, 5, 7, a, g, (i) Großflächig durch extensive Grünland-
nutzung geprägte strukturreiche offene 
Hochfläche im Gipfelbereich mit artenrei-
chen Mähwiesen, Borstgrasrasen, Zwerg-
strauchheiden, kalkarmen Niedermoorflä-
chen und fließenden Wald-Offenland-
Übergängen. Vorkommen wertgebender 
Pflanzenarten. 

s157 Langmatte Simonswald 13 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Nasswiesen und 
Steinriegeln. Randliche Wald-Offenland-
Übergangsbereiche einbezogen. 

s158 Holderloch-
Probstwald 

Simonswald 67 4, 6.1, 6.2, 6.3, 
6.4, d, g 

Forstwirtschaftlich nur extensiv genutzter, 
teilweise (besonders) altholzreicher Bu-
chen-Tannen-Mischwaldkomplex in Süd- 
und Westexponiertem Steilhangbereich, 
der mit Felsen und Blockschutthalden 
durchsetzt ist. Vorkommen einer wertge-
benden Vogelart. Vorkommen von Ahorn-
Eschen-Blockwald. 
(Hinweis: Im Osten schließen jenseits der 
Regionsgrenze im Schwarzwald-Baar-
Kreis forstwirtschaftlich nicht genutzte 
Waldflächen sowie im Bereich Kilpental 
ein großflächiger, unzerschnittener über-
regional wichtiger Bereich für Naturschutz 
und Landschaftspflege an, der in Zukunft 
regionalplanerisch gesichert werden soll). 

s159 Offenlandkomplex 
Haldenschwarz 

Simonswald 11 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Nasswiesen und 
Steinriegeln. Randliche Wald-Offenland-
Übergangsbereiche einbezogen. 

s160 Waldkomplex Sil-
bergsgut 

Heuweiler 28 6.2, d, f, g Teilweise altholzreicher naturnaher Bu-
chen-Eichen-Tannen-Mischwaldkomplex. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s161 Waldkomplex 
Schafteck - Harz-
moos 

St. Peter 31 4, (5), 6.1, 6.2, 
d, (g), h 

Waldkomplex aus teilweise altholzreichen 
Buchen-Tannen-Mischwaldbeständen 
sowie einem Hochmoorbereich (Moor-
waldbereich, offene Regenationsflächen). 
Kleinflächig auch durch Nassgrünland 
und Niedermoorbereiche geprägte Offen-
landflächen mit Vorkommen einer hoch-
gradig gefährdeten Moosart gem. Arten-
schutzporgramm Baden-Württemberg 
einbezogen.  

s162 Offenlandkomplex 
Luxenhof-Josenhof 

Simonswald 20 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Besenginsterweiden, 
Magerrasen, Felsbereichen, Nasswiesen, 
Quellrieden und naturnahen Fließgewäs-
serabschnitten. Randliche Wald-
Offenland-Übergangsbereiche und Ge-
hölzinseln einbezogen. 

s163 Gutacher Wald St. Märgen, 
Simonswald 

66 6.2, 6.4, d, g, h Großflächig naturnaher, teilweise altholz-
reicher Buchen-Tannen-Mischwaldkom-
plex. Im steil abfallenden Hangbereich 
zum Gutachtal zahlreiche Sonderstandor-
te (Felsen, Blockhalden, Feuchtgebiete). 

s164 Offenlandkomplex 
Wildgutach 

Simonswald 14 5, g Durch extensiv genutztes Grünland ge-
prägter strukturreicher Offenlandkomplex 
mit Vorkommen von Magerrasen, Nass-
wiesen, Quellrieden und naturnahen 
Fließgewässerabschnitten. Randliche 
Wald-Offenland-Übergangsbereiche und 
Gehölzinseln einbezogen. 

s165 Ränkewald Glottertal, St. 
Peter  

18 6.3, 6.4, g Forstwirtschaftlich extensiv genutzer, 
teilweise totholzreicher Buchen-Tannen 
bzw. Ahorn-Eschen-Schluchtwaldkom-
plex, der von Felsbereichen durchsetzt ist 
und naturnahen Waldbächen durchflos-
sen wird.  

s166 Oberwald Gundelfingen 51 6.2, (d) Großflächig altholzreicher naturnaher 
Buchen-Tannen-Mischwaldkomplex. 

s167 Waldkomplex Eich-
halde-
Bruderhausdobel 

Freiburg i. Br. 19 4, 6.2, (b) Altholzreicher Eichen-Mischwaldkomplex, 
randlich mit naturnahem Bacheschen-
wald. Vorkommen wertgebender Fleder-
mausarten 

s168 Hirzberg Freiburg i. Br. 7 6.2, 6.3, b, f Forstwirtschaftlich extensiv genutzter, 
teilweise altholz- und totholzreicher Ei-
chen-Mischwaldkomplex.  
(Hinweis: Mindestflächengröße wird zu-
sammen mit dem im Süden direkt räum-
lich anschließenden Vorranggebiet Nr. 
125 „Hirzberg“ gem. Offenlageentwurf 
Gesamtfortschreibung erreicht). 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s169 Waldkomplex 
Scheibenberg-
Galgenberg 

Freiburg i. Br. 21 3, 4, 6.3, b Großflächig forstwirtschaftlich extensiv 
genutzter, südexponierter Mischwald-
komplex, Lebensraum wertgebender 
Vogel- und Reptilienarten. Gebiet im FNP 
als Fläche für Naturschutzmaßnahmen 
dargestellt. 

s170 Sommerberg Stegen 19 5, (f), g Durch Gehölzstrukturen und strukturrei-
che Wald-Offenland-Übergänge gepräg-
ter Grünlandkomplex, der zu großen 
Teilen durch artenreiche Mähwiesen bzw. 
Magerrasen geprägt ist. Randlich struk-
turreiche, teils niederwaldartige Waldbe-
reiche einbezogen. 

s171 Seemoos Titisee-
Neustadt 

40 4, 5, g Offenland-Moorwaldkomplex aus Nass-
wiesen, Seggenrieden, Quellmooren, 
naturnahen Bachabschnitten, Geißel-
moos-Fichtenwald sowie auch Flügelgins-
terweiden. Vorkommen einer hochgradig 
gefährdeten Pflanzenart nach Arten-
schutzprogramm Baden-Württemberg. 

s172 Offenlandkomplex 
Unterschollach 

Eisenbach 
(Hoch-
schwarzw.) 

15 5, g Durch, Nasswiesen, feuchte Hochstau-
denfluren und naturnahe Fließgewässer 
geprägter offener Talbereich. 

s173 Waldkomplex 
Brombergkopf-
Bleichentobelkopf 

Freiburg i. Br. 37 6.3, f Forstwirtschaftlich un- bzw. extensiv 
genutzter, teilweise altholzreicher Misch-
waldkomplex. Prozessschutzfläche ge-
mäß Landschaftsplan. 

s174 Fondswald-
Spirzendobel 

Buchenbach 32 6.4, f, g Naturnaher, teilweise altholz- und totholz-
reicher reicher Buchen-Traubeneichen-
Waldkomplex auf südexponiertem Hang, 
der von Felsbereichen und Blockhalden 
durchsetzt ist, teilweise mit Ahorn-Ulmen-
Blockwald. 

s175 Waldkomplex 
Brombergkopf-
Kibfelsen 

Freiburg i. Br. 24 6.2, 6.3, (b), f Überwiegend forstwirtschaftlich un- bzw. 
extensiv genutzter, teilweise altholzrei-
cher Tannen-Buchenwaldkomplex. 

s176 Große Matte Titisee-
Neustadt 

24 5, g Durch Seggenriede und Nasswiesen 
geprägter, extensiv genutzter offener 
Talbereich. 

s177 Oberes Bruckbach-
tal 

Breitnau 16 5, g Durch Nasswiesen und Magerrasen ge-
prägter offener Talbereich. 

s178 Moorbereich Jo-
ckelshäusle 

Breitnau 16 5, 6.4, g, h, i Von offenen Übergangsmooren durch-
setzter, fichtendominierter Waldkomplex. 
Randlich gemähte, mosaik- und artenrei-
che Kleinseggenriede bzw. Nasswiesen 
einbezogen. 

s179 Molzenwald Freiburg i. Br. 42 6.2, (6.3) Großflächig altholzreicher Bergmisch-
waldkomplex, Teilflächen forstwirtschaft-
lich ungenutzt. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s180 Waldkomplex Stol-
lenhäusle 

Freiburg i. Br. 14 6.3, f Großflächig forstwirtschaftlich ungenutz-
ter, totholzreicher Mischwaldkomplex 

s181 Waldkomplex But-
zenberg-Horber 
Felsen 

Freiburg i. Br., 
Horben 

117 6.2, 6.3, (b), d, 
(f) 

Großflächig altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich un- bzw. extensiv ge-
nutzter Mischwaldkomplex. Teilweise 
Prozessschutzfläche gemäß Land-
schaftsplan. 

s182 Offenlandkomplex 
Unterlangennor-
drach 

Titisee-
Neustadt 

19 5, g Durch Moorflächen, Nasswiesen und 
Magerrasen geprägter, offener Talbe-
reich. 

s183 Waldkomplex 
Schlosswald 

Buchenbach, 
Breitnau 

144 3, (4), 6.2, 6.3, 
6.4, d, f 

Großflächig altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex auf südexponiertem 
Steilhang, am flachgründigen, stein-
schuttgeprägtem und felsigem Unterhang 
auch Eichen-Hainsimsenwald. Teilweise 
totholzreich und nur extensiv forstwirt-
schaftlich genutzt. Lebensraum wertge-
bender Vogelarten. Die lichten, felsigen 
Waldbestände am Unterhang sind zu-
sammen mit den in das Gebiet einbezo-
genen halboffenen Bereichen der Bö-
schung der Höllentalbahn Lebensraum 
wertgebender Reptilienarten. 
Vorkommen naturnaher Bachabschnitte 
und Quellbereiche. 

s184 Tomilismoos Titisee-
Neustadt, 
Friedenweiler, 
Eisenbach 
(Hoch-
schwarzw.) 

15 5, 6.4, g Teilweise lichter Moorwaldkomplex 
(Rauschbeeren-Fichten-Moorrandwald) 
mit kleineren offenen Übergangsmoorflä-
chen. Im Südteil randlich gelegener Ma-
gerrasenbereich einbezogen. 

s185 Wald-
Offenlandkomplex 
Oberbränd 

Eisenbach 
(Hoch-
schwarzw.) 

23 4, 5, a, g Wald-Offenlandkomplex aus Nasswiesen, 
Seggenrieden, Hochmoorflächen sowie 
teilweise lichtem, mit Feuchtbereichen 
durchsetztem, altholzreichem Fichten-
Kiefernwald, hier Vorkommen einer hoch-
gradig gefährdeten Pflanzenart nach 
Artenschutzprogramm Baden-
Württemberg. 

s186 Offenlandkomplex 
Tiefen 

Breitnau 33 5, g Durch Seggenriede geprägter Grünland-
komplex, kleinflächig mit Übergangs-
moor- und Moorwaldresten. Vorkommen 
von naturnahen Fließgewässern. 

s187 Waldkomplex nörd-
lich Hirschsprung 

Breitnau 51  (6.1.), 6.2, d, i (Besonders) altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s188 Waldkomplex 
Schwarzeck-
Schulterdobel 

Buchenbach 33 6.2, 6.3, 6.4, d, 
g 

Teilweise altholzreicher bzw. nur extensiv 
forstwirtschaftlich genutzter Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex, im Nordteil 
auch mit Schwarzerlen-Eschenwäldern 
sowie Eichen-Hainbuchenwaldbeständen. 
Vorkommen von Felsstandorten und 
naturnahen Bachabschnitten. 

s189 Wald-
Offenlandkomplex 
südwestlich Breit-
nau 

Breitnau 34 5, d, g Offenland-Moorwaldkomplex aus Nass-
wiesen, Seggenrieden, Übergangs-
moorflächen und Rauschbeeren-Fichten-
Moorrandwaldbeständen. 

s190 Strohberg Oberried 20 5, c, g Durch Gehölzstrukturen und strukturrei-
che Wald-Offenland-Übergänge gepräg-
ter Grünlandkomplex, der zu großen 
Teilen durch Magerrasen geprägt ist. 

s191 Unteres Joostal Titisee-
Neustadt 

16 5, g Durch Feuchtgrünland, feuchte Hoch-
staudenfluren, gewässerbegleitende 
Auwaldstreifen, naturnahe Fließgewäs-
serabschnitte und randliche Magerrasen 
geprägter Teil einer überschwemmungs-
beeinflussten Talaue. 

s192 Oberer Kappeler 
Wald 

Freiburg i. Br. 132 4, 6.2, 6.3, (f), 
h, i 

Großflächig altholzreicher, teilweise forst-
wirtschaftlich ungenutzter Mischwald-
komplex. Lebensraum wertgebender 
Vogelarten. 

s193 Waldkomplex Gal-
gentobel 

Wittnau 16 6.2, (6.3), (6.4) Altholzreicher Buchen-Mischwald-
komplex, teilweise ohne forstwirtschaftli-
che Nutzung. Vorkommen von naturna-
hen Fließgewässerabschnitten, Quellbe-
reichen und Feuchtwaldbeständen. 

s194 Moorkomplex 
Föhrwald 

Breitnau 13 5, d, g Offenland-Moorwaldkomplex aus Nass-
wiesen, Übergangsmoorflächen und 
Spirken-Moorwaldwald auf weitgehend 
intaktem Hochmoorkörper. 

s195 Waldkomplex 
Kehrdobel 

Breitnau 70 6.2, 6.3, (6.4), 
(d), f, g, h 

Teilweise altholzreicher bzw. nur extensiv 
forstwirtschaftlich genutzter Buchen-
Tannen-Mischwaldkomplex auf Steilhang, 
kleinflächig auch mit Ahorn-Eschen-
Blockwaldbeständen. Vorkommen von 
Felsstandorten, Blockschutthalden und 
naturnahen Bachabschnitten.  

s196 Reichenbachtal Titisee-
Neustadt 

16 5, g Durch Magerrasen, Nasswiesen, feuchte 
Hochstaudenfluren und naturnahe Fließ-
gewässer geprägter offener Talbereich. 

s197 Wald-
Offenlandkomplex 
Heiligenbrunnen 

Titisee-
Neustadt 

21 5, g Offenland-Moorwaldkomplex aus Nass-
wiesen, Magerrasen, Geißelmoos-
Fichtenwäldern, Quellbereichen und 
naturnahen Fließgewässern. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s198 Weidfeldkomplex 
Winterberg 

Oberried 13 5, g Durch Extensivgrünland (Besenginster-
weiden) und Gehölzstrukturen geprägter 
Weidfeldkomplex. Im Südteil Vorkommen 
von Quellriedflächen und naturnahen 
Bachabschnitten. 

s199 Waldkomplex Och-
senläger-Maienstein 

Oberried 95 6.2, 6.3, 6.4, 7, 
(d), f, h, (i) 

Überwiegend buchenreicher, altholzrei-
cher Waldkomplex. Im Ostteil besonders 
totholzreicher Mischwald auf block- und 
felsüberlagertem Steilhang mit Fels-
standorten und Blockhalden. Vorkommen 
naturnaher Bachabschnitte. 

s200 Waldkomplex An-
tonihäusle 

Oberried 20 6.2, d, f Altholzreicher Buchen-Tannenwald-
komplex mit Vorkommen wertgebender 
Vogelarten. Vorkommen naturnaher 
Bachabschnitte. 

s201 Schwarzenbach Titisee-
Neustadt 

16 3, 5, g Durch Nasswiesen, Magerrasen, Gehölz-
strukturen, Kleingewässer und Quellbe-
reiche geprägter Offenlandkomplex, der 
Lebensraum einer wertgebenden Reptili-
enart ist. 

s202 Waldkomplex Win-
terberg 

Breitnau, 
Hinterzarten 

39 6.2, 6.3, 6.4, f, g Teilweise altholzreicher bzw. nur extensiv 
forstwirtschaftlich genutzter, totholzrei-
cher Buchen-Tannen-Mischwaldkomplex 
auf Steilhang, kleinflächig auch mit 
Ahorn-Eschen-Blockwaldbeständen. 
Vorkommen von Felsstandorten, Block-
schutthalden und naturnahen Bachab-
schnitten. 

s203 Scheuerebene Titisee-
Neustadt 

68 3, 5, (a), g Durch Nasswiesen, feuchte Hochstau-
denfluren, Röhrichte, Feuchtgebüsche, 
Stillgwässer, naturnahe Fließgewässer-
abschnitte und Gehölzstrukturen gepräg-
ter Teil einer überschwemmungsbeein-
flussten Talaue, der Lebensraum einer 
wertgebenden Reptilienart ist. Im Süd-
westen Einbeziehung eines fichtendomi-
nierten Waldbestandes, in denen Kom-
pensationsmaßnahmen zur Lebensraum-
aufwertung für diese Art festgelegt sind.  

s204 Wald-
Offenlandkomplex 
Alpersbach 

Hinterzarten 21 5, g Offenland-Feuchtwaldkomplex aus 
Nasswiesen, Seggenrieden, Erlen- und 
Birkenbruchwäldern, Quellbereichen und 
naturnahen Fließgewässern. 
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(ha) 
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( ) = kleinflächig 
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Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s205 Waldkomplex Bis-
ten 

Breitnau, 
Hinterzarten 

17 4, (5), 6.3, 6.4, 
f, g 

Nur extensiv forstwirtschaftlich genutzter, 
totholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex auf block- und felsüberla-
gertem Steilhang, kleinflächig auch mit 
Ahorn-Eschen-Schluchtwaldbeständen. 
Vorkommen von Felsstandorten, Quellbe-
reichen und naturnahen Bachabschnitten. 
Vorkommen einer hochgradig gefährde-
ten Schmetterlingsart nach Artenschutz-
programm Baden-Württemberg. 
Randlich in geringem Umfang auch Wald-
Offenland-Übergangsbereiche sowie 
Magerrasenflächen einbezogen. 

s206 Waldkomplex Eich-
halde 

Bollschweil 17 6.2, (6.3), (6.4), 
d 

Altholzreicher Tannen-Buchenwald-
komplex, teilweise ohne forstwirtschaftli-
che Nutzung. Kleinflächig Vorkommen 
von Felsbereichen und Blockhalden mit 
Ahorn-Eschen-Blockwald. 

s207 St. Ulricher Wald Bollschweil 63 6.2, (6.3), d Großflächig altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex, kleinflächig auch 
Eschenwälder auf Feuchtstandorten. 
Kleine Flächen mit nur extensiver forst-
wirtschaftlicher Nutzung. Vorkommen 
naturnaher Bachabschnitte und Quellbe-
reiche. 

s208 Waldkomplex An-
gelsbachkar 

Oberried 32 (4), 6.3, 6.4, g, 
h, i 

Un- oder nur extensiv forstwirtschaftlich 
genutzter buchenreicher Mischwaldkom-
plex im Steillagenbereich eines Kars mit 
Felsstandorten. Vorkommen naturnaher 
Bachabschnitte. Randlich Vorkommen 
einer hochgradig gefährdeten Schmetter-
lingsart nach Artenschutzprogramm Ba-
den-Württemberg. 

s209 Östliches Hinterzar-
tener Moor 

Hinterzarten, 
Titisee-
Neustadt  

25 4, 5, (a), (c), g Offener, durch extensiv genutzte Nass-
wiesen geprägter Moorrandbereich. 
Kleinflächig auch mit Flügelginsterwei-
den. 
Vorkommen von Feuchtgebüschen, 
Feuchten Hochstaudenfluren und Sicker-
quellen. 
Vorkommen einer hochgradig gefährde-
ten Schmetterlingsart nach Artenschutz-
programm Baden-Württemberg. 

s210 Klostermatte Friedenweiler, 
Titisee-
Neustadt 

17 5, (c), g Durch Biotopmosaik aus Magerrasen, 
Nasswiesen, feuchten Hochstaudenflu-
ren, Gebüschen und naturnahe Fließge-
wässer geprägter offener Talbereich. 
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
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( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s211 Waldkomplex Win-
terhalde 

Oberried 18 6.1, 6.2, 6.4, d, 
g 

(Besonders) altholzreicher Buchen-
Mischwaldkomplex mit zahlreichen Fels-
standorten, naturnahen Bachabschnitten 
und Quellbereichen. 

s212 Gründenwald Bollschweil 26 6.2, (6.3), d, f Großflächig altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex. Teilweise beson-
ders totholzreich bzw. mit nur extensiver 
forstwirtschaftlicher Nutzung. Mit Vor-
kommen von Felsstandorten, naturnahen 
Bachabschnitten und Quellbereichen. 

s213 Waldkomplex Gla-
serschlag 

Oberried 39 6.2, 6.3, 6.4, 7, 
(d), g 

Teilweise altholzreicher Fichten-Tannen-
Buchenwaldkomplex auf Steilhang, der 
mit Felsbereichen und Blockrinnen 
durchsetzt und im nordwestlichen Teil 
ohne forstwirtschaftliche Nutzung ist.. 

s214 Waldkomplex Zei-
gerhalde-Rauhalde 

Oberried 114 6.2, 6.3, 6.4, f, 
g, h 

Überwiegend buchendominierter, teilwei-
se altholz- und totholzreicher Mischwald-
komplex im Steilhangbereich durchsetzt 
mit Felsstandorten und Blockhalden. 
Kleinflächig auch Ahorn-Eschen-Block-
wald. Überwiegend nicht oder nur exten-
siv forstwirtschaftlich genutzt.  

s215 Waldkomplex 
Langeck-
Ehrenstetter Grund 

Ehrenkirchen 141 6.1, 6.2, (6.3), d Großflächig (besonders) altholzreicher 
Buchen-Tannenwaldkomplex. Kleinflächig 
auch Hainsimsen-Traubeneichenwald-
bestände, naturnahe Bachabschnitte und 
Quellbereiche. 

s216 Waldkomplex 
Dammelbach 

Ehrenkirchen 19 6.2, d Überwiegend (besonders) altholzreicher 
Buchen-Tannenwaldkomplex 

s217 Offenlandkomplex 
Saig 

Lenzkirch 14 5, g Durch Nasswiesen, Quellriede, feuchte 
Hochstaudenfluren und Feuchtgebüsche 
geprägter Grünlandkomplex. 

s218 Am Feldberg Hinterzarten 38 4, 5, g, h, i Strukturreicher Wald-Offenlandkomplex. 
Im Westteil überwiegend extensiv genutz-
ter Grünlandbereich mit Nasswiesen, 
Übergangsmoorflächen sowie fließenden 
Wald-Offenland-Übergängen. Vorkom-
men hochgradig gefährdeter Pflanzenar-
ten nach Artenschutzprogramm Baden-
Württemberg. Im Ostteil des Gebiets 
halboffene Nieder- und Übergangs-
moorflächen. 

s219 Waldkomplex 
Aschbächlekopf-
Wasengrund 

Ehrenkirchen 26 6.2, d, f Überwiegend  altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex mit Vorkommen 
wertgebender Vogelarten. 

s220 Waldkomplex Ling-
lelöcher 

Ehrenkirchen 19 6.1, 6.2, d (Besonders) altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex mit Vorkommen 
naturnaher Fließgewässer und Quellbe-
reiche. 
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s221 Sonnhaldeberg-Ost Ehrenkirche, 
Münstertal 

50 5, (c), g  Strukturreicher Wald-Offenland-Komplex 
mit überwiegend extensiv genutzten, 
beweideten Grünlandflächen (Flügelgins-
terweiden, Borstgrasrasen, Magerrasen, 
Wacholderheiden), Feldgehölzen und 
fließenden Wald-Offenland-Übergängen 
auf südexponiertem Hangbereich. 

s222 Waldkomplex 
Ambringer Grund 

Ehrenkirchen 24 6.2, d Altholzreicher Buchen-Tannenwald-
komplex. Vorkommen naturnaher Fließ-
gewässer. 

s223 Sonnhaldeberg-
West 

Münstertal 24 5, (c), (f). g Strukturreicher Wald-Offenland-Komplex 
mit überwiegend extensiv genutzten, 
beweideten Grünlandflächen (teilweise 
Magerrasen), reliktischen Wachholderbe-
ständen, Feldgehölzen und fließenden 
Wald-Offenland-Übergängen auf südex-
poniertem Hangbereich. 

s224 Offenlandkomplex 
Grund 

Lenzkirch 10 5, c, g Durch Magerrasen, Nasswiesen, feuchte 
Hochstaudenfluren, Feuchtgebüsche und 
naturnahe Fließgewässer geprägter 
Grünlandkomplex. 

s225 Waldkomplex Köpf-
le 

Münstertal 10 6.2, 6.3, f, g Altholzreicher, teilweise nur extensiv 
forstwirtschaftlich genutzter Hainsimsen-
Traubeneichenwald mit Buche. Vorkom-
men von Fels- und Blockstandorten.  
Kleinflächig randliche Grünlandflächen 
bzw. Wald-Offenland-Übergangsbereiche 
mit Magarrasenfragmenten einbezogen. 

s226 Offenlandkomplex 
Hörhalde 

Münstertal 43 5, g Strukturreicher, überwiegend extensiv 
genutzter Grünlandkomplex (Flügelgins-
terweiden, kleiflächig auch Nasswiesen). 

s227 Waldkomplex 
Waldbruderköpfle 

Staufen 20 4, (6.3), d, g Lichter Hainsimsen-Traubeneichenwald 
(ehem. Eichenschälwald bzw. Nieder-
wald), teilweise auf flachgründig-trocke-
nem, südexponierten Standort sowie 
Sukzessionswald (Traubeneichen-
Lindenwald). Vorkommen naturnaher 
Bachabschnitte.  
Vorkommen wertgebender Vogelarten 
sowie einer hochgradig gefährdeten Kä-
ferart nach Artenschutzprogramm Baden-
Württemberg. 

s228 Waldkomplex Ver-
brennter Bühl-
Vogtshalde 

Münstertal, 
Ehrenkirchen  

51 6.2, 6.3, d, f, g Überwiegend altholzreicher, teilweise nur 
extensiv forstwirtschaftlich genutzter 
Buchen-Tannen-Mischwald bzw. lichter 
Hainsimsen-Traubeneichenwald auf 
felsreichem Steilhang. 
Eingeschlossen in das Gebiet sind zwei 
auch kleinflächige Grünlandflächen bzw. 
Wald-Offenland-Übergangsbereich.  
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Nr.  Name Gemeinde(n) Größe 

(ha) 
Kriterien 
( ) = kleinflächig 

gegeben 

Beschreibung / wertgebende Merkmale 

s229 Oberwald Münstertal 69 6.1, 6.2, d, h (Besonders) altholzreicher Buchenwald-
komplex, Vorkommen von naturnahen 
Fließgewässern und begleitenden Ahorn-
Eschen-Schluchtwäldern. 

s230 Falkenmatten Lenzkirch, 
Feldberg  

53 5, g Überwiegend durch Extensivgrünland 
(Nasswiesen, Magerrasen) feuchte 
Hochstaudenflurgen und naturnahe 
Fließgewässerabschnitte und strukturrei-
che Wald-Offenlandübergänge geprägter 
Talbereich. 

s231 Prälatenwald Münstertal 28 (5), 6.1, 6.2 Überwiegend (besonders) altholzreicher, 
Buchen-Tannen-Eichen-Mischwald. Vor-
kommen naturnaher Fließgewässer. 
Eingeschlossen in das Gebiet sind auch 
kleinflächige Waldwiesen längs des Rig-
genbachs (teilweise Nassgrünland). 

s232 Waldkomplex Rau-
halde 

Münstertal 11 6.2, 6.3, d, f, g Überwiegend altholzreicher, teilweise nur 
extensiv forstwirtschaftlich genutzter, 
totholzreicher Buchen-Tannenwald-
komplex mit Vorkommen wertgebender 
Vogelarten. Kleinflächig auch lichter 
Traubeneichenbestrand. Vorkommen 
naturnaher Fließgewässer. 

s233 Waldkomplex Ba-
derkopf 

Staufen 34 6.2, d Altholzreicher Buchen-Tannenwaldkom-
plex, am Südrand auch mit Hainsimen-
Traubeneichenwald.  

s234 Wald-
Offenlandkomplex 
Heft 

Lenzkirch 18 3, (5), 6.3, d Durch strukturreiche, extensiv genutzte 
Offenlandlebensräume (kleinflächig 
Nasswiesenbereiche) und Sukzessions-
waldflächen geprägter rekultivierter ehe-
maligier Kiesabbaubereich. Lebensraum 
einer wertgebenden Reptilienart. 

s235 Wald-
Offenlandkomplex 
Brandenberg 

Münstertal 61 5, 6.2, 6.3, (c), 
g, i 

Im Nordteil strukturreicher Weidfeld-
Komplex mit Magerrasen, Flügelginster-
weiden, Lesesteinhaufen, Felsen, Quell-
bereichen. Im Südteil überwiegend fich-
tendominerter, teilweise altholzreicher 
bzw. nur extensiv forstwirtschaftlich ge-
nutzter Mischwaldkomplex. Vorkommen 
von Felsen, Blockhalden und naturnahen 
Fließgewässern. 

s236 Waldkomplex 
Scharfenstein-
Gfellwald 

Münstertal 77 6.2, 6.3, 6.4, d, 
g 

Überwiegend forstwirtschaftlich un- bzw. 
extensiv genutzter, teilweise altholzrei-
cher Buchen-Tannen-Mischwaldkomplex 
in Steilhangbereich. Teilweise mit Ahorn-
Eschen-Blockwald. Vorkommen von 
Blockschutthalden, Felsen, naturnahen 
Fließgewässern und Quellbereichen. 
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s237 Waldkomplex 
Breitmatten-Köpfle 

Münstertal 35 6.2, 6.3, (d) Überwiegend altholzreicher, teilweise nur 
extensiv forstwirtschaftlich genutzter 
Buchen-Tannen-Mischwald bzw. lichter, 
totholzreicher Hainsimsen-
Traubeneichenwald. 

s238 Offenlandkomplex 
Hungerbühl 

Lenzkirch 32 (1), 3, (5), (a), g Strukturreicher, durch Hecken und Feld-
gehölze gegliederter Grünlandkomplex 
mit Vorkommen wertgebender Reptilien-
arten. 
Vorkommen von Magerrasen, Nasswie-
sen, naturnahen Fließgewässern, gewäs-
serbegleitenden Galerieauwaldbestän-
den. 
In das Gebiet einbezogen ist ein kleiner 
Teilbereich des geplanten NSG „Wolf-
moos“. 

s239 Wald-
Offenlandkomplex 
Raitenbuch-
Urseetal 

Lenzkirch 96 3, 4, 5, (6.1), 
(a), c, g 

Strukturreicher grünlandgeprägter Talbe-
reich mit Magerrasen, Nasswiesen, 
feuchte Hochstaudenfluren, Quellrieden, 
Feuchtgebüschen, Feldgehölzen, flie-
ßenden Wald-Offenlandübergängen, 
Blockhalden und naturnahen Fließge-
wässern. Einbezogen sind auch beson-
ders altholzreiche Buchen-Tannenwald-
bestände sowie südexponiert, aufgelich-
tete Waldbereiche am nördlichen Tal-
hang. Vorkommen einer hochgradig ge-
fährdeten Schmetterlingsart nach Arten-
schutzprogramm Baden-Württemberg 
sowie wertgebender Reptilienarten.  

s240 Waldkomplex 
Schwarzhalde 

Münstertal 18 (6.2), 6.3, f, g Nur extensiv forstwirtschaftlich genutzter, 
teilweise altholzreicher, lichter Hainsi-
men-Traubeneichenwald mit Buche auf 
Steilhang. Vorkommen von Felsberei-
chen. 

s241 Waldkomplex Unte-
re Breitnau 

Münstertal 17 6.2, 6.4, g, h Altholzreicher Buchen-Tannenwald-
komplex, kleinflächig mit Ahorn-Eschen-
Blockwäldern. Vorkommen von Felsen 
und Blockhalden. 

s242 Haslachschlucht Lenzkirch 15 (5), 6.3, 6.4, a, 
g 

Aufgelichtete, nur noch extensiv forstwirt-
schaftlich genutzte Mischwaldflächen auf 
steilen, mit Blockhalden und Felsen 
durchsetzten Schluchtstandorten. Vor-
kommen naturnaher Fließgewässerab-
schnitte. Randlich auch Nasswiesenbe-
reiche einbezogen. 



27 
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s243 Mühlematte Feldberg, 
Lenzkirch 

15 5, g Durch Nasswiesen, offene Flachmoore, 
Quellbereiche, strukturreiche Wald-
Offenlandübergänge und naturnahe 
Fließgewässerabschnitte geprägter Tal-
bereich. 

s244 Moorkomplex Herr-
gottsbächle-Große 
Matte 

Lenzkirch 18 5, 7, g Niedermoorkomplex, der durch Kleinseg-
genriede, Waldsimsensümpfe, Nasswie-
sen sowie randlich auch Magerrasen und 
naturnahen Fließgewässern geprägt ist. 

s245 Im Loch Feldberg 12 6.3, 6.4, h, i Von Hoch- und Niedermoorflächen 
durchzogener. überwiehgend nur exten-
siv fortwirtschaftlich genutzter Nadelwald-
komplex. 

s246 Offenlandkomplex 
Laien 

Münstertal 32 5, g Durch Magerrasen, Flügelginsterweiden, 
Nasswiesen, Gehölzstrukturen, Trocken-
mauern, naturnahe Fließgewässer und 
Quellbereiche geprägter strukturreicher 
Offenlandkomplex. 

s247 Känermoor Lenzkirch 14 6.4, g, (h), i Teilweise altholzreicher fichtendominier-
ter Waldkomplex auf Moorstandort mit 
Vorkommen von offenen Nieder- und 
Übergangsmoorflächen. 

s248 Offenlandkomplex 
Schwende 

Schluchsee 11 5, g Strukturreicher, durch Magerrasen und 
Gehölzstrukturen geprägter Grünland-
komplex 

s249 Waldkomplex Häl-
dele-Teufelsgrund 

Münstertal 102 4, 6.2, 6.3, 6.4, 
d, g 

Überwiegend altholzreicher, lichter und 
teilweise nur extensiv forstwirtschaftlich 
genutzter Buchen-Tannenwaldkomplex 
auf Steilhang, teilweise auch mit 
Hainsimsen-Traubeneichenwald. Vor-
kommen von Felsen und Blockhalden. 
Vorkommen einer hochgradig gefährde-
ten Moosart nach Artenschutzkonzept 
Baden-Württemberg, (Teil-)Lebensraum 
einer wertgebenden Fledermausart. 

s250 Waldkomplex En-
ges Gründle 

Sulzburg 16 6.2, 6.3, d, f, g Teilweise altholzreicher bzw. lichter, nur 
extensiv forstwirtschaftlich genutzter 
Buchen-Tannenwaldkomplex in südexpo-
nierter Steillage mit Vorkommen wertge-
bender Vogelarten. Vorkommen naturna-
her Bachabschnitte. 

s251 Wald-
Offenlandkomplex 
Eichbühl 

Münstertal 21 5, 6.1, (6.3), d, 
f, g 

Wald-Offenlandkomplex aus naturnahen, 
teilweise besonders altholzreichen Bu-
chenwaldbeständen sowie Weidfeldern 
mit Magerrasenfragmenten, Quellberei-
chen und strukturreichen Wald-Offenland-
Übergängen. Vorkommen naturnaher 
Fließgewässerabschnitte. 
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s252 Dietschel Münstertal 32 5, (6.2), 6.4, d, 
f, g 

Wald-Offenlandkomplex mit lichtem, alt 
und totholzreichem, nur extensiv forst-
wirtschaftlich genutztem Buchen-
Tannenwald sowie nur noch teilweise 
genutztem Weidfeld mit Magerrasen, 
Flügelginsterweiden und Lebensraummo-
saik verschiedener Sukzessionsstadien. 
Vorkommen von strukturreichen Wald-
Offenland-Übergangsbereichen, Felsen, 
Blockhalden. 

s253 Waldkomplex Ebe-
ne 

Münstertal 20 6.1, d, (g), h, i Naturnaher, teilweise besonders altholz-
reichen Buchenwaldkomplex, kleinflächig 
mit Ahorn-Buchenwaldbeständen. Vor-
kommen naturnaher Fließgewässerab-
schnitte. 

s254 Stöckleberg-
Pflumwald 

Lenzkirch 33 6.2, d, h, i Altholzreicher Hainsimsen-Buchen-
Fichten-Tannenwaldkomplex (Schon-
waldvorschlag gem. WBK). Vorkommen 
naturnaher Fließgewässer. 

s255 Waldkomplex 
Wildsbacher Kopf 

Münstertal, 
Staufen  

88 6.2, d, f Überwiegend altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex mit Vorkommen 
einer wertgebenden Vogelart. Vorkom-
men von Felsbereichen und naturnahen 
Bachabschnitten. 

s256 Sägenbühl Münstertal 13 5, g Strukturreicher Weidfeldkomplex mit 
Vorkommen von Flügelginsterweiden und 
fließenden Wald-Offenland-
Übergangsbereichen. 

s257 Offenlandkomplex 
Hinterhäuser 

Schluchsee 11 5, g Durch Nasswiesen gepägter Grünland-
komplex. Randlich im Übergangsbereich 
zum Wald reliktische Magerrasen- und 
Flachmoorbereiche. 

s258 Langeck-Eselwald Münstertal 57 4, 6.1, 6.2, d, f (Besonders) altholzreicher Buchen-
Tannenwaldkomplex mit Vorkommen 
einer wertgebenden Pflanzenart. (Teil-) 
Lebensraum einer wertgebenden Fle-
dermausart. Vorkommen von naturnahen 
Bachabschnitten und Quellbereichen. 

s259 Offenlandkomplex 
Oberaha 

Schluchsee 73 5, 6.3, g Strukturreicher, durch extensiv genutztes 
Grünland (Nasswiesen, Magerrasen, 
Flügelginsterweiden) geprägter Offen-
landkomplex. Randlich auch fließende 
Wald-Offenland-Übergängen sowie un-
genutzte Bereiche einbezogen. Vorkom-
men von kleinflächigen Flachmoorberei-
chen, Rieden, Waldsimsensümpfen, 
feuchten Hochstaudenfluren Feuchtgebü-
schen, nur extensiv forstwirtschaftlich 
genutzten Sukzessionswaldflächen und 
naturnahen Fließgewässern. 
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s260 Offenlandkomplex 
Grünwald 

Lenzkirch 23 5, a, g Strukturreicher, durch Magerrasen, 
Nasswiesen, feuchte Hochstaudenfluren 
und Feuchtgebüsche geprägter Grün-
landkomplex.  

s261 Offenlandkomplex 
Waldhöfe 

Schluchsee 22 5, 7, g, (h) Durch Extensivgrünland (Magerrasen, 
Flügelginsterweiden bzw. Nasswiesen) 
geprägter Offenlandkomplex. Im Westen 
fließende Wald-Offenland-Übergangsbe-
reiche (Mosaik aus Seggenrieden, Nass-
wiesen, Borstgrasrasen, Flügelginster-
weiden) mit einbezogen. 

s262 Fischbachtal Schluchsee 71 5, a, c, g Durch extensiv genutztes Grünland 
(Nasswiesen, Magerrasen, Flügelgins-
terweiden geprägter Talraum mit angren-
zenden Hangbereichen. Vorkommen von 
feuchten Hochstaudenfluren und natur-
nahen Fließgewässern Randlich auch 
kleinflächig fließende Wald-Offenland-
Übergänge einbezogen. 

s263 Offenlandkomplex 
Äule 

Schluchsee 32 5, g Strukturreicher, durch extensiv genutztes 
Grünland (Nasswiesen, Magerrasen, 
Flügelginsterweiden) geprägter Offen-
landkomplex. Vorkommen von Waldsim-
sensümpfen, naturnahen Still- und Fließ-
gewässern und Quellbereichen. Randlich 
auch kleinflächige ungenutzte Flach-
moorbereiche und fließende Wald-
Offenland-Übergänge einbezogen. 

s264 Offenlandkomplex 
Glaserhaus 

Schluchsee 20 5, g Im Nordteil Flügelginsterweiden, im Süd-
teil weitgehend offener, teilweise extensiv 
genutzter Hangmoorkomplex mit einem 
Mosaik aus Feucht- und Nasswiesen, 
Seggenrieden, Flachmoorbereichen, 
Quellsümpfen, Schilfröhrichten, feuchten 
Hochstaudenfluren, Feuchtgebüschen. 

s265 Waldkomplex Gla-
sergrund- Schloss-
berg 

Münstertal 93 6.2, 6.3, 6.4, d, 
f, g, i 

Altholzreicher bzw. nur extensiv forstwirt-
schaftlich genutzte und teilweise fels-
durchsetzter Buchen-Tannenwald-
komplex. Kleinflächig auch mit Ahorn-
Eschen-Blockwaldbereichen. Vorkommen 
von Felsbereichen und naturnahen Fließ-
gewässerabschnitten. 

s266 Offenlandkomplex 
Dresselbach 

Schluchsee 52 5, (6.4), g Strukturreicher Grünlandkomplex mit 
mosaikartiger Verzahnung verschiedener 
Lebensraumtypen (Flügelginsterweiden, 
Nasswiesen, Seggenriede, feuchte Hoch-
staudenfluren, Feuchtgebüsche, Feldge-
hölze), randlich auch teilweise bewaldete 
Hoch-, Übergangs und Flachmoorberei-
che. 
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s267 Waldkomplex 
Scheuerrain 

Münstertal 145 6.2, 6.3, 6.4, d, 
f, g, h, i 

Altholzreicher Buchen-Tannenwaldkom-
plex, der teilweise nicht oder nur extensiv 
forstwirtschaftlich genutzt wird. Kleinflä-
chig auch mit Ahorn-Eschen-Schlucht-
wald-, Ahorn-Eschen-Blockwald- sowie 
Hainsimen-Traubeneichenwaldbestän-
den. (Teil-) Lebensraum wertgebender 
Vogelarten und einer wertgebenden Fle-
dermausart. Vorkommen wertgebender 
Pflanzenarten. Vorkommen von Felsbe-
reichen, naturnahen Fließgewässerab-
schnitten und Quellbereichen. 

s268 Waldkomplex 
Hummelhütte 

Schluchsee 19 6.2, f, g, i Naturnaher, alt- und totholzreicher Fich-
ten-Tannen-Mischwald- sowie Buchen-
waldkomplex. 

s269 Waldkomplex Klei-
ner Kaibenkopf 

Münsterta, 
Sulzburg, l 

41 5, 6.2, 6.3, d, g, 
h, i 

Überwiegend altholzreicher, teilweise 
forstwirtschaftlich nur extensiv genutzter 
Buchen-Tannenwaldkomplex. Vorkom-
men von Felsbereichen und naturnahen 
Fließgewässerabschnitten. Im Süden 
kleinflächig Offenlandbereich mit Mager-
rasen in das Gebiet einbezogen.  

s270 Langenbach Münstertal 60 5, 6.2, 6.3, 6.4, 
d, f, g 

Altholzreicher Buchen-Tannenwaldkom-
plex, der teilweise nur extensiv forstwirt-
schaftlich genutzt wird.. Im Südwesten 
auch Weidfeld mit Magerrasen und struk-
turreichen Wald-Offenlandübergängen in 
das Gebiet einbezogen. Vorkommen von 
naturnahen Fließgewässerabschnitten 
und Quellbereichen. 
(Hinweis: Im Südosten grenzt jenseits der 
Regionsgrenze ein Schutzbedürftiger 
Bereich für Naturschutz und Land-
schaftspflege gem. geltendem Regional-
plan Hochrhein-Bodensee an.) 

s271 Rammersbach-
Otterskopf 

Münstertal 19 5, 6.2, 6.3, c, g Wald-Offenlandkomplex aus überwiegend 
altholzreichen, teilweise forstwirtschaftlich 
nur extensiv genutzter Buchen-Tannen-
waldflächen sowie Weidfeldern mit Ma-
gerrasen und strukturreichen Wald-
Offenlandübergängen. Vorkommen von 
naturnahen Fließgewässerabschnitten. 
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s272 Weiherwald Münstertal 92 4, 5, 6.1, 6.2, d, 
h 

Überwiegend (besonders) altholzreicher 
Buchen-Tannen-Waldkomplex. Vorkom-
men von Felsen, Blockhalden und natur-
nahen Fließgewässerabschnitten. Im 
Nordosten kleinflächig Weidfeld mit 
Quellbereichen und strukturreichen Wald-
Offenlandübergängen in das Gebiet ein-
bezogen. Im Süden nicht mehr genutzter 
Skihang mit Magerrasenfragmenten und 
Vorkommen einer hochgradig gefährde-
ten Pflanzenart nach Artenschutzpro-
gramm Baden-Württemberg einbezogen.  

s273 Aubach Schluchsee 21 5, g Durch fließende Wald-Offenland-Über-
gänge, Feuchtgebüsche, teilweise brach-
gefallene Nasswiesen, (halb) offene 
Flach- bzw. Hochmoorbereiche und 
Feuchtwälder geprägter strukturreicher 
Wald-Offenlandkomplex. Vorkommen 
einer hochgradig gefährdeten Schmetter-
lingsart nach Artenschutzprogramm Ba-
den-Württemberg. 

s274 Moorkomplex Wüs-
tengraben 

Schluchsee 15 5, g, (i) Offener, strukturreicher Niedermoorbe-
reich mit Nasswiesen, randlichen Mager-
rasen, Felsbereichen sowie fließenden 
Wald-Offenland-Übergangsbereichen. 

s275 Waldkomplex Raue 
Halden-Hochwald 

Müllheim 97 6.1, 6.2, 6.3, 
6.4, f, g, h, i 

Großflächig nur extensiv forstwirtschaft-
lich genutzter, altholz- und (besonders) 
totholzreicher Buchen-Tannen-Misch-
waldkomplex an Steilhängen. Teilweise 
mit Ahorn-Eschen-Block- und Schlucht-
waldbereichen. Vorkommen von Felsen, 
Blockhalden und naturnahen Fließge-
wässern. 

s276 Waldkomplex Rüt-
tekopf 

Müllheim 13 6.2, 6.3, d, h Altholzreicher bzw. forstlich nur extensiv 
genutzter Buchen-Tannen-Mischwald-
komplex. Vorkommen von Felsbereichen. 

s277 Waldkomplex Hohe 
Eiche-
Landkutschen 

Müllheim, 
Badenweiler 

56 6.1, 6.2, 6.3, 
6.4, d, f, g 

Teilweise (besonders) altholzreiche bzw. 
nur extensiv forstwirtschaftlich genutzte 
Buchen-Mischwaldbestände, teilweise 
auch Hainsimen-Traubeneichenwald-
bestände. Vorkommen von Felsen, na-
turnahen Fließgewässern und Quellberei-
chen. 

s278 Moorbereich Drei-
bach 

Schluchsee 30 5, g Teilweise beweideter halboffener Hang-
moorkomplex mit Nasswiesen, Nieder-
moor- und Quellbereichen, Sukzessions-
wäldern, naturnahen Fließgewässern 
sowie randlichen Magerrasen. 

 


